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Bedarfsplanung

Aktualisierung der 

Kindertageseinrichtungenbedarfsplanung 

Rheinfelden (Baden) 2022



 Gesetzliche Grundlage: Rechtsanspruch auf Förderung von Kindern ab dem 

vollendeten dritten Lebensjahr in einer Tageseinrichtung seit 1991; 2013 

erweitert auf Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr (§ 24 SGB VIII).

 Seit 2011 wird eine gründliche Bedarfsplanung durchgeführt.

 Zwecks Kosteneinsparung wird die Bedarfsplanung seit 2020 nicht mehr extern, 

sondern vom Amt für Familie, Jugend und Senioren durchgeführt; die eigene 

Planung hat sich bisher als verlässlicher erwiesen.

 Die Bedarfsplanung muss jährlich dem Landratsamt Lörrach vorgelegt werden.

Durchführung der 

Kindertageseinrichtungenbedarfsplanung



 Exakter Überblick über die bestehende Angebotsstruktur und den bestehenden 

Betreuungsbedarf

 Projektion der Entwicklung des kurz-, mittel- und langfristigen Bedarfs an 

Betreuungsplätzen in Kindertageseinrichtungen

 Einbindung der Träger der verschiedenen Kindertageseinrichtungen in 

Rheinfelden (Baden) in die Bedarfsplanung

 Einbezug der Kindertagespflege zwecks Gesamtsteuerung des Angebots für 

unter dreijährige Kinder

 Entwicklung von möglichen Ausbauvorhaben zur Erweiterung der Kapazitäten in 

der Kindertagesbetreuung

 Projektion der zu erwartenden Investitions- und Betriebskosten für geplante 

Ausbauvorhaben zum Entscheid für die politischen Gremien

Ziele der Bedarfsplanung



Systematik der Bedarfsplanung
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Grundlage: Zahl der Kinder und Bedarfsquote

 Bisherige Entwicklung der Bevölkerungs- und 

Geburtenzahlen und Erfassen von Trends 

für die kurz- bis mittelfristige Planung

 Langfristige Entwicklung der Bevölkerungs- und 

Geburtenzahlen für langfristige Bedarfsplanung – Verwendung der Daten des 

Statistischen Landesamtes 

 Differenz zwischen Zu- und Wegzug bei den anspruchsberechtigten Gruppen

 Vorhandene Wartelisten

 Bedarfsquoten (wie viel Prozent einer anspruchsberechtigten Gruppe nehmen 

welche Betreuungsangebote in Anspruch oder stehen dafür auf der Warteliste?)



Systematik der Bedarfsplanung
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Kenngrößen:

 Zahl der Kinder unter drei Jahren: Ein- und Zweijährige zum Stichtag 01.09.2021 

gemäß Kitajahr (01.09.-31.08.)

 Zahl der Kinder über drei Jahren: 2,5 - 6,2 jährige Kinder gemäß Kitajahr

 Differenz zwischen in einem Jahr geborenen und zum Stichtag für das Geburtsjahr 

gemeldeten Kindern: Prozentuales Saldo von Zu- und Wegzug, aktuell 3,9 %

 Vorhandene Betreuungsplätze: Liste der Einrichtungen mit Platzangebot gemäß 

Betriebserlaubnis je nach Alter (unter drei = U3, über drei = Ü3) und Betreuungsform 

(Verlängerte Öffnungszeiten = VÖ, Ganztag = GT)

 Belegte Plätze: Zum Stichtag 01.03. des Jahres (FAG-Meldung) belegte Plätze je 

nach Alter und Betreuungsform

 Differenz zwischen vorhandenen und belegten Plätzen: Ermittlung und 

Fortschreibung eines Prozentsatzes: aktuell U3 = 5,7 %, Ü3 = 2,2 %



Ausgangslage

Kinder unter drei Jahren
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Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ Quote U3 GT Quote Gesamt Quote

2021/2022 694

Plätze 159 140 299

Plätze (belegt) 163 119 282

Warteliste 36 28 64

Gesamtbedarf 199 29 % 147 21 % 346 50 %

Saldo -40 -7 -47



Ausgangslage

Kinder von 2,5 bis 6,2 Jahren
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Jahr Anzahl Kinder Ü3 VÖ Quote Ü3 GT Quote Gesamt Quote

2021/2022 1.352

Plätze 775 300 1.075

Plätze (belegt) 753 298 1.051

Warteliste 62 41 103

Gesamtbedarf 815 60 % 339 25 % 1.154 85 %

Saldo -40 -39 -79



Entwicklung der Bevölkerungszahlen der Stadt Rheinfelden (Baden) 2013-2021

Bevölkerungsdaten Rückblick
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Entwicklung der jährlichen Geburtenzahlen in Rheinfelden (Baden) 2013-2021

Bevölkerungsdaten Rückblick
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Projektion der Bevölkerungszahlen der Stadt Rheinfelden (Baden) 2022-2032

Bevölkerungsdaten Ausblick
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Entwicklung der jährlichen Geburtenzahlen in Rheinfelden (Baden) 2022-2032

Bevölkerungsdaten Ausblick
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U3

Jahr VÖ GT Gesamt

2021/2022 29 % 21 % 50 %

2023/2024 30 % 22 % 52 %

2026/2027 31 % 24 % 55 %

2031/2032 33 % 27 % 60 %

Ü3

Jahr VÖ GT Gesamt

2021/2022 60 % 25 % 85 %

2023/2024 65 % 22 % 87 %

2026/2027 67 % 22 % 89 %

2031/2032 69 % 23 % 92 %

Entwicklung der Bedarfsquoten



Entwicklung der Bedarfe an Plätzen 
der Kindertagesbetreuung 2021-2023

Kinderzahl und Bedarf

U3 (1 bis 3 Jahre) Ü3 (2,5 bis 6,2 Jahre) Gesamtsaldo Bedarfsquoten

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2021/2022 694 1.352 50 % 85 %

Plätze 159 140 299 775 300 1.075 1.374 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 163 119 282 753 298 1.051 1.333 29 % 60 %

Warteliste 36 28 64 62 41 103 167 GT GT

Gesamtbedarf 199 147 346 815 339 1.154 1.500 21 % 25 %

Platzsaldo -40 -7 -47 -40 -39 -79 -126

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2023/2024 700 1.340 52 % 87 %

Plätze 20 neue VÖ 179 140 319 103 neue VÖ 878 300 1.178 1.497 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 173 132 305 875 294 1.169 1.474 30 % 65 %

Warteliste 37 22 59 -4 1 -3 56 GT GT

Gesamtbedarf 210 154 364 871 295 1.166 1.530 22 % 22 %

Platzsaldo -31 -14 -45 7 5 12 -33



Entwicklung der Bedarfe an Plätzen 
der Kindertagesbetreuung 2026-2031

Kinderzahl und Bedarf

U3 (1 bis 3 Jahre) Ü3 (2,5 bis 6,2 Jahre) Gesamtsaldo Bedarfsquoten

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2026/2027 680 1.300 55 % 89 %

Plätze 179 140 319 878 300 1.178 1.497 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 173 132 305 875 294 1.169 1.474 31 % 67 %

Warteliste 38 31 69 -4 -8 -12 57 GT GT

Gesamtbedarf 211 163 374 871 286 1.157 1.531 24 % 22 %

Platzsaldo -32 -23 -55 7 14 21 -34

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2031/2032 655 1.250 60 % 92 %

Plätze 179 140 319 878 300 1.178 1.497 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 173 132 305 875 294 1.169 1.474 33 % 69 %

Warteliste 43 45 88 -13 -7 -19 69 GT GT

Gesamtbedarf 216 177 393 863 288 1.150 1.543 27 % 23 %

Platzsaldo -37 -37 -74 16 13 28 -46



 Ziel: ortsnahe Versorgung mit Betreuungsplätzen

 Drei Planbezirke:

Planbezirk 1: Kernstadt mit Nollingen und Warmbach

Planbezirk 2: Herten und Degerfelden

Planbezirk 3: Dinkelberg mit Nordschwaben, Adelhausen, Eichsel, Minseln, 

Karsau

 Betrachtung der Entwicklung der Bevölkerungs- und Geburtenzahlen

 Ermittlung der regionalen Kinderzahlen und des regionalen Angebots und 

Bedarfs in den Planbezirken

 Projektion der Entwicklung der Kinderzahlen und des Bedarfs

 Entwicklung von Ausbauvorhaben gemäß des regionalen Bedarfs

Betrachtung nach Planbezirken



Entwicklung der Bevölkerungszahlen in Herten/Degerfelden 2013-2021

Bevölkerungsdaten Rückblick
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Entwicklung der jährlichen Geburtenzahlen in Herten/Degerfelden 2015-2021

Bevölkerungsdaten Rückblick
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Entwicklung der Bedarfe in 
Herten/Degerfelden 2021-2023

Kinderzahl und Bedarf

U3 (1 bis 3 Jahre) Ü3 (2,5 bis 6,2 Jahre) Gesamtsaldo Bedarfsquoten

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2021/2022 133 246 50 % 88 %

Plätze 42 15 57 158 30 188 245 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 41 14 55 154 29 183 238 29 % 62 %

Warteliste -2 14 12 -1 35 33 45 GT GT

Gesamtbedarf 39 28 67 153 64 216 283 21 % 26 %

Platzsaldo 3 -13 -10 5 -34 -28 -38

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2023/2024 125 235 52 % 89 %

Plätze 42 15 57 158 30 188 245 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 41 14 55 154 29 183 238 30 % 67 %

Warteliste -4 14 10 3 23 26 36 GT GT

Gesamtbedarf 38 28 65 157 52 209 274 22 % 22 %

Platzsaldo 5 -13 -8 1 -22 -21 -29



Entwicklung der Bedarfe in 
Herten/Degerfelden 2026-2031

Kinderzahl und Bedarf

U3 (1 bis 3 Jahre) Ü3 (2,5 bis 6,2 Jahre) Gesamtsaldo Bedarfsquoten

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2026/2027 120 225 55 % 90 %

Plätze 42 15 57 158 30 188 245 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 41 14 55 154 29 183 238 31 % 68 %

Warteliste -4 15 11 -1 21 20 31 GT GT

Gesamtbedarf 37 29 66 153 50 203 269 24 % 22 %

Platzsaldo 5 -14 -9 5 -20 -15 -24

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2031/2032 115 215 60 % 92 %

Plätze 42 15 57 158 30 188 245 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 41 14 55 154 29 183 238 33 % 69 %

Warteliste -3 17 14 -6 20 15 29 GT GT

Gesamtbedarf 38 31 69 148 49 198 267 27 % 23 %

Platzsaldo 4 -16 -12 10 -19 -10 -22



Entwicklung der Bevölkerungszahlen auf dem Dinkelberg 2013-2021

Bevölkerungsdaten Rückblick
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Entwicklung der jährlichen Geburtenzahlen auf dem Dinkelberg 2015-2021

Bevölkerungsdaten Rückblick
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Entwicklung der Bedarfe auf dem 
Dinkelberg 2021-2023

Kinderzahl und Bedarf

U3 (1 bis 3 Jahre) Ü3 (2,5 bis 6,2 Jahre) Gesamtsaldo Bedarfsquoten

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2021/2022 161 316 50 % 85 %

Plätze 19 20 39 112 60 172 211 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 19 19 38 109 59 168 206 29 % 60 %

Warteliste 28 15 43 81 20 101 143 GT GT

Gesamtbedarf 47 34 81 190 79 269 349 21 % 25 %

Platzsaldo -28 -14 -42 -78 -19 -97 -138

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2023/2024 175 325 52 % 87 %

Plätze 10 neue VÖ 29 20 49 58 neue VÖ 170 60 230 279 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 28 19 47 166 59 225 272 30 % 65 %

Warteliste 25 20 44 45 13 58 102 GT GT

Gesamtbedarf 53 39 91 211 72 283 374 22 % 22 %

Platzsaldo -24 -19 -42 -41 -12 -53 -95



Entwicklung der Bedarfe auf dem 
Dinkelberg 2026-2031

Kinderzahl und Bedarf

U3 (1 bis 3 Jahre) Ü3 (2,5 bis 6,2 Jahre) Gesamtsaldo Bedarfsquoten

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2026/2027 165 315 55 % 89 %

Plätze 29 20 49 170 60 230 279 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 28 19 47 166 59 225 272 31 % 67 %

Warteliste 23 21 44 45 10 55 99 GT GT

Gesamtbedarf 51 40 91 211 69 280 371 24 % 22 %

Platzsaldo -22 -20 -42 -41 -9 -50 -92

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2031/2032 160 305 60 % 92 %

Plätze 29 20 49 170 60 230 279 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 28 19 47 166 59 225 272 33 % 69 %

Warteliste 25 24 49 44 11 56 105 GT GT

Gesamtbedarf 53 43 96 210 70 281 377 27 % 23 %

Platzsaldo -24 -23 -47 -40 -10 -51 -98



Entwicklung der Bevölkerungszahlen in der Kernstadt 2013-2021

Bevölkerungsdaten Rückblick
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Entwicklung der jährlichen Geburtenzahlen in der Kernstadt 2015-2021

Bevölkerungsdaten Rückblick
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Entwicklung der Bedarfe in der Kernstadt 
2021-2023

Kinderzahl und Bedarf

U3 (1 bis 3 Jahre) Ü3 (2,5 bis 6,2 Jahre) Gesamtsaldo Bedarfsquoten

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2021/2022 400 790 50 % 88 %

Plätze 98 115 213 505 210 715 928 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 95 119 214 494 205 699 913 29 % 62 %

Warteliste 21 -35 -14 -4 0 -4 -18 GT GT

Gesamtbedarf 116 84 200 490 205 695 895 21 % 26 %

Platzsaldo -18 31 13 15 5 20 33

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2023/2024 400 780 52 % 89 %

Plätze 10 neue VÖ 108 115 223 45 neue VÖ 550 210 760 983 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 105 109 214 518 205 723 937 30 % 67 %

Warteliste 15 -21 -6 5 -33 -29 -35 GT GT

Gesamtbedarf 120 88 208 523 172 694 902 22 % 22 %

Platzsaldo -12 27 15 27 38 66 81



Entwicklung der Bedarfe in der Kernstadt 
2026-2031

Kinderzahl und Bedarf

U3 (1 bis 3 Jahre) Ü3 (2,5 bis 6,2 Jahre) Gesamtsaldo Bedarfsquoten

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2026/2027 390 760 55 % 90 %

Plätze 108 115 223 550 210 760 983 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 105 109 214 518 205 723 937 31 % 68 %

Warteliste 16 -15 1 -1 -38 -39 -38 GT GT

Gesamtbedarf 121 94 215 517 167 684 899 24 % 22 %

Platzsaldo -13 21 9 33 43 76 84

Jahr Anzahl Kinder U3 VÖ U3 GT Gesamt Anzahl Kinder Ü3 VÖ Ü3 GT Gesamt U3 Ü3

2031/2032 380 730 60 % 92 %

Plätze 108 115 223 550 210 760 983 VÖ VÖ

Plätze (belegt) 105 109 214 518 205 723 937 33 % 69 %

Warteliste 20 -6 14 -14 -37 -51 -37 GT GT

Gesamtbedarf 125 103 228 504 168 672 900 27 % 23 %

Platzsaldo -17 12 -5 46 42 88 83



Planung zum Ausbau der Plätze in der 
Kindertagesbetreuung bis 2031

Ausgangslage:

 Verzögerungen beim Ausbau der Betreuungskapazitäten wegen finanzieller 
Einschnitte durch Auswirkungen der Corona-Pandemie

 Lange Planungshorizonte wegen zum Teil nötiger Absprachen mit Trägern und 
notwendigem Gang durch deren Gremien und Instanzen

 Resultat: Seit drei Jahren keine Umsetzung neuer Ausbauvorhaben

 Gleichzeitig: Stetig steigender Bedarf an Betreuungsplätzen

 Resultat: 167 Kinder auf der Warteliste, Rechtsanspruch auf Förderung von Kindern in 
einer Tageseinrichtung kann für 14 % der Unter-Dreijährigen und 7 % der Über-
Dreijährigen gegenwärtig nicht erfüllt werden

 Ergebnis: Dringender Bedarf des Ausbaus der Betreuungskapazitäten



Planung zum Ausbau der Plätze in der 
Kindertagesbetreuung bis 2031

Erwägungen:

 Finanzielle Möglichkeiten: Übersicht über Finanzbedarf für notwendige Investitionen 
und die dauerhafte Finanzierung des Betriebs der Einrichtungen

 Angebotsform: Schaffung von Plätzen für Unter- oder Über-Dreijährige mit 
Verlängerten Öffnungszeiten oder Ganztag?

 Ausbau bestehender Einrichtungen: Zustand bestehender Gebäude? Verfügbarkeit von 
Gelände für etwaige Anbauten und die Vergrößerung der Außenspielfläche?

 Wohnortnähe: Kurze Wege für Sorgeberechtigte und Kinder. Vermeidung von Verkehr. 
Wo sind die Bedarfe am größten und wie entwickeln sie sich?

 Trägervielfalt: Subsidiarität. Welche Träger sind bereit, bestehende Einrichtungen 
auszubauen? Verfügbarkeit neuer Träger?



Kurzfristige Ausbauvorhaben bis 2023

Nr. Einrichtung Träger Maßnahmen Stand Vorbereitungen, weitere Schritte Neue Plätze

1

Einrichtung eines 

Waldkindergartens

Nordschwaben

Träger: 

SenseAbilityAcademy

Eigentum:  

Stadt Rheinfelden

Neuer eingruppiger 

Kindergarten

2021 Grundstückssuche, Trägersuche 

und Kostenermittlung

2021/2022 Einrichtung des 

Kindergartens

2022 zum 01.03. Inbetriebnahme.

20 Plätze für Über-

Dreijährige mit 

verlängerten 

Öffnungszeiten

2

Städtische 

Kindertagesstätte 

Bienenkorb

Karsau

Träger: 

Stadt Rheinfelden

Eigentümer: 

Stadt Rheinfelden

Anbau von zwei neuen 

Gruppenräumen bei Wegfall 

eines alten im Rahmen der 

Sanierung des 

Bewegungsraumes und des 

Zwischenflurs, dadurch 

Schaffung einer neuen Gruppe

2020 Beginn der Planung

2021 Abschluss der Planung und Beginn 

des Um- und Ausbaus

2022 Fertigstellung der 

Baumaßnahmen, zum 01.09. 

Inbetriebnahme

25 Plätze für Über-

Dreijährige mit 

verlängerten 

Öffnungszeiten

3

Katholische 

Kindertagesstätte

St. Elisabeth 

Minseln

Träger: 

Katholische Kirche

Eigentum:

Stadt Rheinfelden

Umnutzung des bestehenden 

Kernzeitraumes im Gebäude, 

dadurch Erweiterung einer 

bestehenden Gruppe

2022 Auszug der Kernzeitbetreuung, 

Abklärung mit Träger, Umgestaltung des 

Raumes für Einzug der Cafeteria, Umbau 

der ehemaligen Cafeteria, zum 01.09. 

Inbetriebnahme

13 Plätze für Über-

Dreijährige mit 

verlängerten 

Öffnungszeiten



Kurzfristige Ausbauvorhaben bis 2023

Nr. Einrichtung Träger Maßnahmen Stand Vorbereitungen, weitere Schritte Neue Plätze

4

Einrichtung eines 

Naturkindergartens

Warmbach

Träger: 

SenseAbilityAcademy

Eigentum:  

Stadt Rheinfelden

Neuer eingruppiger 

Kindergarten

2021: Grundstückssuche, Trägersuche

2022: Kostenermittlung, Einrichtung des 

Kindergartens, gegen Ende Jahr 

Inbetriebnahme

20 Plätze für Über-

Dreijährige mit 

verlängerten 

Öffnungszeiten

5

Einrichtung eines 

Minikindergartens

Adelhausen

Gewünschter Träger:

Familienzentrum

Eigentum:

Stadt Rheinfelden

Renovierung eines städtischen 

Wohnhauses

2021 Sondierung

2022 Planung und Umsetzung, gegen 

Ende Jahr Inbetriebnahme

10 Plätze für Unter-

Dreijährige mit 10-15 

Stunden/Woche

6

Evangelische 

Kindertagesstätte 

Paulus

Kernstatdt

Träger:

Evangelische Kirche

Eigentum: 

Evangelische Kirche

Sanierung des Altbaus und 

Erweiterungsbau 

2020/2021 Planung

2022/2023 Ausführung der 

Baumaßnahmen, zum 01.09.2023 

Inbetriebnahme 

25 Plätze für Über-

Dreijährige und 10 

Plätze für Unter-

Dreijährige mit 

verlängerten 

Öffnungszeiten



Mittel- und langfristige Ausbauvorhaben 
bis 2026 und 2031

Nr. Einrichtung Träger Maßnahmen Stand Vorbereitungen, weitere Schritte Neue Plätze

7

Neue 

Kindertagesstätte

Römerstraße

Bevorzugter Träger: 

Freier Träger 

Alternativer Träger: 

Stadt Rheinfelden

Eigentümer: 

Städtische Wohnbau

Neue viergruppige 

Kindertageseinrichtung 

2019 Gespräche mit Wohnbau und 

potenziellem Träger und Baufirma

2023 Planung

2024 Ausführung, zum 01.09. 

Inbetriebnahme

50 Plätze für Unter-

Dreijährige mit 

verlängerten 

Öffnungszeiten

8

Städtischer 

Kindergarten 

Sonnenschein

Eichsel

Bevorzugter Träger: 

Freier Träger 

Alternativer Träger: 

Stadt Rheinfelden

Eigentümer:  

Stadt Rheinfelden 

Umnutzung der Grundschule 

als Kita, Verbindung des 

Neubaus mit dem Altbau des 

Kindergartens

2021 Planung im Zusammenhang mit 

Schulentwicklung

2022 Bedarfs- und Kostenermittlung, 

Abklärung mit politischen Gremien

2024/2026 Planung und Ausführung, 

zum 01.09. Inbetriebnahme

30 Plätze für Unter-

Dreijährige mit 

verlängerten 

Öffnungszeiten

9

Städtisches

Kinderhaus Osypka

Herten

Träger: 

Stadt Rheinfelden

Eigentümer: 

Stadt Rheinfelden

Aufstockung der bestehenden 

Einrichtung

Seit 2018 Überlegungen und 

Sondierungen

2022 Planungsrate, Kostenschätzung

2029 Planung

2030/2031 Ausführung, zum 01.03. 

Inbetriebnahme

20 Plätze für Unter-

Dreijährige mit 

verlängerten 

Öffnungszeiten



Einrichtung U3 Ü3

Phase 1 bereits geplante Ausbauoptionen VÖ GT Gesamt VÖ GT Gesamt

1. Einrichtung Waldkindergarten 

Nordschwaben
20

2. Erweiterung Katholische Kita St. Elisabeth 

Minseln
13

3. Erweiterung Städtische Kita Bienenkorb 

Karsau
25

4. Einrichtung Naturkindergarten 

Warmbach
20

5. Einrichtung Minikindergarten

Adelhausen
10 10

6. Erweiterung Evangelische Paulus-Kita

Kernstadt
10 10 25

Gesamt Phase 1 20 0 20 103 0 103

Saldo 2023 ohne Ausbau -51 -14 -65 -96 5 -91

Saldo 2023 mit Ausbau -31 -14 -45 7 5 12

Auswirkungen der kurzfristigen 
Ausbauvorhaben bis 2023



Auswirkungen der mittel- und langfristigen 
Ausbauvorhaben bis 2026 und 2031

Einrichtung U3 Ü3

Phase 2 mittel- und langfristige Ausbauoptionen VÖ GT Gesamt VÖ GT Gesamt

7. Einrichtung Freie oder Städtische Kita Römerstraße Kernstadt 50 50

8. Erweiterung Freie oder Städtische Kita Sonnenschein Eichsel 30 30

9. Aufstockung Städtisches Kinderhaus Osypka Herten 30

Gesamt Phase 2 110 0 100 0 0 0

Saldo 2026 ohne Ausbau -32 -23 -55 7 14 21

Saldo 2026 mit Ausbau 48 -23 25 7 14 21

Saldo 2031 ohne Ausbau 43 -37 6 16 13 29

Saldo 2031 mit Ausbau 73 -37 36 16 13 29



Abschluss und Ausblick

 Die Entwicklung von sich am Bedarf orientierenden adäquaten Angeboten zur 
Betreuung von Kindern in einer Tageseinrichtung ab dem vollendeten ersten Lebensjahr 
bis zur Einschulung ist für eine Kommune eine gewaltige Kraftanstrengung.

 -> Die Stadt Rheinfelden (Baden) hat in der Vergangenheit viel erreicht.
-> Die Zahlen zeigen jedoch, dass die gegenwärtigen Herausforderungen enorm sind 

und in den kommenden Jahren nicht weniger werden.

 Es braucht ein klares Bekenntnis der Stadtverwaltung und des Gemeinderats, diese 
Herausforderungen annehmen und den Ausbau der benötigten Kapazitäten der 
Kindertagesbetreuung als Priorität behandeln zu wollen.

 Große und bleibende finanzielle Verpflichtungen                                                                          
kommen auf die Kommune zu. 

 notwendige Investitionen 

 bleibende Betriebskosten



 Eine wichtige Frage ist die des Standorts der Einrichtung. Wohnortnähe ist gewünscht 
und die Analyse zeigt eine großen Bedarf auf dem Dinkelberg.

 Die Personalgewinnung und -bindung im Bereich der Kindertagesbetreuung bleibt 
eine enorme Herausforderung. Oftmals 
scheitern oder verzögern sich ehrgeizige 
Ausbaupläne nicht an der nötigen 
Infrastruktur, sondern am Mangel an 
geeignetem Personal.

 Die Verfügbarkeit von adäquaten Angeboten der Kindertagesbetreuung ist nicht 
zuletzt ein nicht zu unterschätzender Standortfaktor für eine dynamische, wachsende, 
im Dreiländereck gelegene Kommune wie Rheinfelden (Baden).

 Die Investition in Angebote der Kindertagesbetreuung ist eine Investition in die Kinder 
und damit in die Zukunft unseres Gemeinwesens, unserer Stadt und unserer 
Gesellschaft.

Abschluss und Ausblick



Vielen Dank 
für Ihre 
Aufmerksamkeit


